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CDU will Gesichtsverhüllungsverbot in öffentlichen Gebäuden

  

Althusmann unterstüzt Gesetzentwurf: Vollverschleierungen passen nicht zu
Deutschland

  

Dienstag, 7. März 2017 – Hannover (wbn). Der Landesparteivorsitzende der CDU Bernd
Althusmann unterstüzt den heute vorgelegten Gesetzentwurf der
Unions-Landtagsfraktion. In diesem Entwurf fordert die CDU ein grundsätzliches
Gesichtsverhüllungsverbot für alle Personen in öffentlichen Gebäuden von Land und
Kommunen. 

  

Das beträfe neben Schulen, auch Gerichte Theater, Museen, Sporthallen und Schwimmbäder.
Der CDU-Kandidat für die Landtagswahl Bernd Althusmann dazu: „Unser Grundgesetz ist die
Basis unseres freiheitlichen Zusammenlebens. Dies gilt für alle, die bei uns leben und unsere
freiheitlich demokratische Grundordnung respektieren. Die Forderung nach einem Burka-Verbot
in allen öffentlichen Gebäuden unterstütze ich ausdrücklich.“
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„Zu unserer Gesellschaft gehört, dass man sein Gesicht offen zeigt. Vor allem ist die
Vollverschleierung beispielsweise im öffentliche Dienst, in Kita und Schule, in Gerichten,
bei Meldeämtern, im Rahmen von Passkontrollen und Demonstrationen nicht
akzeptabel“, so Althusmann weiter. 

  

„Vollverschleierungen passen nicht zu Deutschland, nicht zu unserer freiheitlichen
Kultur und nicht zu unserem Verständnis der Gleichberechtigung von Mann und Frau.
Vielmehr ist die Vollverschleierung ein Symbol der Unterdrückung der Frau und keines
der Religionsausübung", betont der Landesparteivorsitzende abschließend.

 1 / 1


